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Scientific Use Files der Datensätze: 
NEPS: Forschungsdatenzentrum des Leibniz-Instituts für Bildungsverläufe (FDZ-LIfBi) (https://www.neps-data.de/) 
übrige Datensätze: FDZ am IQB (https://www.iqb.hu-berlin.de/fdz/)

• Kinder verbringen in Kindertagesstätten (Kitas) und Schulen einen 
wesentlichen Teil ihrer Zeit mit Gleichaltrigen

• Rolle von Peers für die Sprachentwicklung bisher wenig erforscht
• Mehrere internationale Studien zeigen positiven Zusammenhang des 

durchschnittlichen Sprachniveaus der Peergruppe mit Sprachentwicklung
• Befunde aber inkonsistent
• Studien aus Deutschland rar: Schmerse (2021)   höherer 

Wortschatzzuwachs mehrsprachig aufwachsender Kinder in Gruppen mit 
höherer Sprachkompetenz; Kohl et al. (2022)   keine signifikanten Peer-
Effekte

• Ziel: Systematische Untersuchung von Peer-Effekten auf 
Sprachfähigkeiten

Peer-Effekt = Kompositionseffekt:
ein auf Gruppenebene aggregiertes 
Individualmerkmal hat einen Effekt zusätzlich
zum gleichen Merkmal auf individueller Ebene

Sekundärdaten aus sechs Studien mit über 
15 000 Kindern in mehr als 2500 
Gruppen/Klassen:

Variablen:

Abbildung 4
Beispiel  der Cross-Level Interaktion mit indiv. 
Ausgangsniveau, basierend auf Daten aus 
BiKS preschool 2-3 

Abbildung 3
Beispiel der Cross-Level Interaktion mit 
dem DLL-Status, basierend auf Daten aus 
SEIKA  preschool 2-3 

4. Ergebnisse
Abbildung 1
Peer-Effekt des mittleren Sprachniveaus auf 
individuelle Sprachfähigkeiten

Abbildung 2
Cross-Level Interaktionen des mittleren 
Sprachniveaus und der entsprechenden Level 1 
Variable

DLL-Status
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T1 Sprach-
fähigkeiten

Modell 2: zusätzlich Kontrolle Level 2 SES
Modell 1: Kontrolle Level 1 Kovariate
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Mehrsprachige Kinder und Kinder mit 
geringeren Anfangskompetenzen profitieren 
von einem höheren Sprachniveau in ihrer 
Gruppe.
Methodischer Ansatz der IPD Meta-Analyse 
stärkt Robustheit der Ergebnisse.
Gruppenmittelwert erfasst keine proximalen Prozesse
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Hat das mittlere Sprachniveau der Gruppe in Kitas und Grundschulen 
einen Effekt auf die Entwicklung individueller Sprachfähigkeiten?
Zeigen sich differenzielle Peer-Effekte in Abhängigkeit vom

• Familiären Sprachhintergrund
• Individuellen sprachlichen Ausgangsniveau
• Individuellen SES
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